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Open Access in der Leibniz-Gemeinschaft

• 2003: Unterzeichnung der Berliner Erklärung

• 2005: Gründung eines Arbeitskreises Open Access (v.a. 
aus Infrastruktureinrichtungen)

• 2006: Umfrage des Arbeitskreises zu Open Access bei 
den Leibniz-Instituten 

• 2007: Der Arbeitskreis formuliert auf dieser Basis eine 
„Leitlinie zu Open Access“
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[…] Forschungsergebnisse aus der
Leibniz-Gemeinschaft sollten möglichst
digital publiziert werden und frei
zugänglich sein. Veröffentlichungsform, 
-ort und -weise sind den 
Wissenschaftler/innen freigestellt. 
Empfohlen wird die Publikation nach
dem Open-Access-Modell. […]

Maßnahme zur Umsetzung der Open Access-
Leitlinie (2007)
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Repository-Strukturen bei anderen 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen

Max-Planck-Gesellschaft
• zentrales Repository und zentrales Zugangsportal
• Grundlage für die Publikationsdatenbank „MPG-

Jahrbuch“
• wird mittlerweile von fast allen MPIs genutzt
Fraunhofer-Gesellschaft
• Fraunhofer ePrints als zentrales Repository und als 

zentrales Zugangsportal
• Verknüpfung mit der zentralen Fraunhofer-

Publikationsdatenbank Publica
Helmholtz-Gemeinschaft
• Aufbau von lokalen Repositories für die 16 Helmholtz-

Zentren und Anbindung an lokale Pub.-Datenbanken
• kein zentrales Zugangsportal
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• Unterschiedliche technische Lösungen, die im Leibniz-
Repository zu einer gemeinsamen Sicht zusammengeführt 
werden

• Koordination und Betreuung durch Leibniz-Einrichtungen, 
die fachliche Repositories betreiben: ZB MED, ZBW, TIB, 
GESIS, DIPF, ZPID/SULB

• Zuordnung Institut/Repository-Betreiber nach Leibniz-
Sektionen / Fachgebieten

• Enge Kooperation der Repository-Betreiber mit den 
zugeordneten Einrichtungen bzw. deren Bibliotheken

• Sofern Institute ein eigenes Repositorium betreiben, 
können sie es direkt an das Leibniz-Repository anbinden 

Leibniz-Repository: Konzept und Infrastruktur
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• Geringerer Aufwand für Betrieb, Erschließung und 
Langzeitverfügbarkeit bei den Einzelinstituten

• Absicherung der Qualität und Einhaltung internationaler 
Standards

• Mehr Sichtbarkeit für Forschungsoutput – fachspezifisch 
und fächerübergreifend

• In Fachrepositorien entstehen schneller kritische Massen
• Fachrepositorien sind an etablierte Fachangebote 

angebunden

Vorteile der Infrastruktur 
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• PubMan (TIB)

• PubMan (ZB MED)

• PeDocs (DIPF)

• PsyDok (SULB/ZPID) 

• SSOAR (GESIS)

• EconStor (ZBW)

Vernetzung der Repositorien mit 
Fachangeboten
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Content-Policy des Leibniz-Repositories

• Alle Publikationen von WissenschaftlerInnen, die zum  
Zeitpunkt des Erscheinens in einem Leibniz-Institut tätig 
waren

• Keine Publikationen aus der Prä-Leibniz-Zeit eines 
Instituts

• Keine Sammel-Publikationen, die vom Institut lediglich 
herausgegeben, redaktionell oder technisch betreut 
werden
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Rechtsfragen

• Unterstützung bei rechtlichen Fragen durch die Leibniz-
Geschäftsstelle

- Fortbildungsveranstaltungen mit Fachexperten -
Juli/August 2010

• Mustervereinbarungen 

– Nutzungsvereinbarung 

– Vollmacht zum Abschluss einer Open Access 
Vereinbarung (für die Institutsbibliotheken) 

– Checkliste (für die Autorinnen/Autoren)
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Fazit

• Im Leibniz-Repository sind die Open-Access-
Publikationen der Leibniz-Gemeinschaft gebündelt 
sichtbar und zugänglich

• Jedem Institut und jeder/jedem WissenschaftlerIn in 
der WGL steht kostenfrei eine Repository-Infrastruktur
zur Verfügung 

• Das Konzept nutzt die gute Vernetzung von 
Fachrepositorien

• Der im Open Access zur Verfügung stehende Anteil von 
Publikationen von Leibniz-ForscherInnen wird erhöht
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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